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Antrag 
zur Sitzung der Bezirksvertretung am 06.07.2005  
zum Thema: Verbesserung des Platzes unterhalb der Schwebebahn-Endhaltestelle  
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksvorsteher, 
 
die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN in der Bezirksvertretung beantragt, die 
Bezirksvertretung Vohwinkel möge folgendes  beschließen: 
 
Die Verwaltung wird gebeten, sich noch möglichst vor den Sommerferien mit den 
Stadtwerken in Verbindung zu setzen, mit dem Ziel, das Außengelände der 
Endhaltestelle Vohwinkel  optisch zu verschönern und fußgängerfreundlich zu gestalten.  
Wir schlagen vor, den Bereich unterhalb der Station bis zur mittleren Säulenreihe für den 
öffentlichen Fußgängerverkehr frei zu machen:  
 
Mit wenigen Mitteln könnten im Einzelnen  

- die Bauzäune beseitigt werden; 
- Steinplattenstapel und Bauwagen an anderer Stelle versetzt werden; 
- die Fläche von sonstigem störenden Material und Bauresten befreit werden; 
- Unebenheiten mit dem Schotter aus dem hinteren Bereich ausgeglichen werden; 
- Ggf.  Abgrenzungen mit Blumenkübeln vorgenommen und ein befestigter Fußweg 

angelegt werden. 
- Parkflächen für Bedienstete könnten dann im hinteren Bereich (jetziges 

Schotterlager) Platz finden.  
 
 
 
 



 
Begründung: 
Leider ist in nächster Zeit – vor allem nicht bis zur 650-Jahr-Feier im Sommer 2006 – 
damit zu rechnen, dass ein Endausbau der Schwebebahnstation  begonnen hat oder gar 
umgesetzt sein wird. Wir sehen hier auch eine gewisse Mitverantwortung der Stadtwerke, 
die „Nochbaustelle“ zu einem weniger unfreundlichen Stadtbild umzugestalten.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
gez. Klaus von Zahn       gez. Gerhard Schäfer   
  (Fraktionssprecher)      (stellv. Bezirksvorsteher) 


